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[fol. 17v] 

 
Summa des vorbeschribnen Waizen- 
  malz, diß Jar versotten, auf 533 Preu, 
  iede 6 Schaf 6 Mezen 

  3357 Schaf 18 Mezen 
 

Resstiert daryber noch laut Vmbschlags, 
   weilen 34 Schaf 16 Mezen Abgang sich be- 
No. 1    zeigen     

   1644 Schaf 2 Mezen 
 
[fol. 18r] 

 

Einnamb an Hopfen 
 
 Laut fertiger Rechnung  fol. 1912 ist an Böhmisch- vnd 
    Landthopfen im Resst verbliben 
      74 Centen 44 Pfundt13 
 

Darzue heür erkaufft worden, Böhmisch vnd  
  Landtguett fol. 116 

    147 Centen 57 Pfundt 
 

 Summa Einnamb an Hopfen 
 
    222 Centen 1 Pfundt 
 

Gegen fertigem Jar mehrer 11 Centen 17 Pfundt14 
 
[fol. 18v] 
  

Außgab an Hopfen 
 

Zu denen hieuor bey der Malzabgab benendten 
  533 Preuen ist an Hopfen abgeben worden, nemblich 
  auf iede Sudt 25 Pfundt, treffen zusammen 
   133 Centen 25 Pfundt 
 
Denen Herren Reformaten alhie zu Kelhaimb  

No. 2   ist vermög genedigister Anschaffung alß ein Allmosen 
et 315   verraicht worden 
             40 Pfundt 

                                                 
12 Die Ziffer „19“ wurde über der Zeile eingefügt. 
13 Vgl. RB 1664, S. 33. 
14 Vgl. RB 1664, S. 32. 
15 Kein Zeilenumbruch im Original. 


